
¥ Szeged (dpa). Reichlich Gold
und beste Nation in den olympi-
schen Bootsklassen: Bei einer
verrückten WM haben Deutsch-
lands Kanuten einen vielverspre-
chenden Kurs auf die Sommer-
spiele in London genommen.
Die drei Siege und insgesamt
sechs Medaillen in den Olym-
pia-Disziplinen bei der Welt-
meisterschaft in Ungarn wären
für Chef-Bundestrainer Reiner
Kießler eine „perfekte“ Aus-
beute in einem Jahr.

Nicole Reinhardt brach mit
Gold über 500 Meter im Kajak-
Einer den Bann, der neu for-
mierte Canadier-Zweier To-
masz Wylenzek/Stefan Holtz
und der krankheitsgeschwächte
Kajak-Vierer der Männer sorg-
ten über 1000 Meter für dicke
Überraschungssiege. Im in Lon-
don erstmals olympischen
200-Meter-Sprint gab es nur
eine Medaille (Bronze) durch
Ronald Rauhe im Kajak-Einer,
aber die Konzeption für Olym-
pia macht Hoffnung. Geschlos-
sen stark war das 500-Meter-
Frauenteam, das neben Rein-
hardts Sieg noch zweimal Silber
für Vierer und Zweier besteu-
erte.

„Wenn einer ausfällt, springt
ein anderes Boot ein. Das macht
uns als Mannschaft stark“, sagte
Kießler. Nach den Wettkämp-
fen in den olympischen Diszi-
plinen mit 15 von 16 angepeilten
Startplätzen für London fiel eine

Last ab. „Noch einmal so 'ne ver-
rückte WM, dann trete ich zu-
rück“, scherzte er. Zu den sechs-
mal Edelmetall in den Olympia-
Klassen kamen drei nicht-olym-
pische Plaketten.

Als Vierter im Kajak-Einer
verpasste Hoff noch den Titel-
Hattrick über 1.000 Meter, dage-
gen holte er im Vierer zusam-
men mit Norman Bröckl, Ro-
bertGleinert und dem für dener-
krankten Marcus Groß ins Boot
gerückten Paul Mittelstedt den
Sieg. Und über die nicht-olympi-
schen 5.000 Meter gab es mit
dem Sieg eine „Genugtuung. Es
war also nicht völlig falsch, was
man gemacht hat“, sagte Hoff.
Als „Wundertüte“ bezeichnete
Konietzko die Truppe, Chef-
coach Kießler erlebte zum Teil
eine „Achterbahn“.

¥ Paderborn (FB). Eine gran-
diose Eröffnungsfeier, ein rest-
los ausverkaufter Center-Court
und ein deutscher Auftaktsieg –
Paderborn erlebte am Wochen-
ende einen perfekten Start in die
23. Team-Weltmeisterschaften
der Squash-Herren. 900 Zu-
schauer im Ahorn-Sportpark
mussten gestern Nachmittag al-
lerdings gehörig zittern, ehe
Gastgeber Deutschland mit 2:1
gegen Irland gewonnen hatte.

„Das war ein verdammt har-
tes Stück Arbeit. Ich bin sehr,
sehr erleichtert“, bilanzierte
Bundestrainer Oliver Pettke
nach einer Partie, die für sein
Team äußerst unglücklich be-
gonnen hatte. Jens Schoor hatte
sein Einzel gegen Irlands Routi-
nier Derek Ryan überraschend
deutlich mit 0:3 verloren. „Das
war sicherlich eines meiner
schwächsten Spiele überhaupt“,
kommentierte der 23-jährige
Wormser seine Niederlage ge-
genden ehemaligen Weltranglis-
ten-Siebten aus Irland, der mitt-
lerweile jedoch 41 Jahre alt ist.

Am Ende konnte aber auch
Schoor kräftig durchatmen,
denn Simon Rösner (Pader-
born) und André Haschker
(Worms) verwandelten den
Rückstand in einen 2:1-Erfolg.
Zunächst fegte Spitzenspieler
Rösner den Iren Arthur Gaskin
mit 11:5, 11:1 und 11:8 vom
Court. Dann bewies Haschker
beim 11:9, 14:12 und 11:8 gegen

Steve Richardson enorm viel
Nervenstärke. Bereits heute geht
es für Deutschland um 18 Uhr
mit der Partie gegen England
weiter. Gegen den WM-Topfa-
voriten, der gestern sein Auftakt-
spiel mit 3:0 gegen Spanien ge-
wann, sind Rösner und Co. aller-
dings krasse Außenseiter.

¥ Mönchengladbach (sid). Die
deutschen Hockey-Frauen ha-
ben bei den Europameister-
schaften in Mönchengladbach
im Kampf um den Titel und ein
Olympia-Ticket einen ersten
Dämpfer hinnehmen müssen.
Einen Tag nach dem mühe-
losen 3:0-Auftaktsieg gegen Ir-
land verlor die DHB-Auswahl
am Sonntag gegen Mitfavorit
England 0:2 (0:1). Dagegen leg-
ten die Männer des Deutschen
Hockey-Bundes (DHB) mit ei-
nem 3:1-Erfolg gegen Belgien
den erhofften Start hin.

„Wir haben ein rundum ge-
lungenes EM-Auftaktwochen-
ende erlebt. Herrliches Sommer-
wetter, tolle Spiele und viele
Tore: Wir sind absolut zufrie-
den“, sagte DHB-Präsident Ste-
phan Abel und fügte hinzu: „Un-
sere Mannschaften haben einen
guten Start hingelegt. Trotz der
Niederlage gegen England ist
auchden Frauennoch einiges zu-
zutrauen.“ Auch Frauen-Bun-
destrainer Michael Behrmann
blieb optimistisch: „Wir waren
heute einfach nicht gut genug,
um England zu besiegen. Wir
werden jetzt aber nicht den Kopf
in den Sand stecken und alles da-
ran setzen, dass wir gegen Bel-
gien wieder in die richtige Spur
finden.“

Angeführt von Rekord-Natio-
nalspielerin Natascha Keller hat-
ten die deutschen Frauen das
Spiel gegen England in der ers-
ten Halbzeit zunächst eindeutig
bestimmt. Mit viel Laufbereit-
schaft und Zug zum Tor er-
spielte sich Deutschland Vor-
teile, lediglich im bei der Chan-
cenverwertung haperte es. Die
Engländerinnen kamen nach
schwacher Anfangsphase im-
mer besser ins Spiel und gingen
schließlich im Anschluss an eine
kurze Ecke durch Crista Cullen
in Führung (15.). Nach dem Sei-
tenwechsel war es erneut Cullen,
die wiederum nach einer Straf-
ecke auf 2:0 erhöhte (41.).
Deutschland mobilisierte da-
nach alle Kräfte, ein Tor wollte
aber nicht mehr gelingen.

Der Europameister von 2007
benötigt im letzten Vorrunden-
spiel am Dienstag gegen Aufstei-
ger Belgien unbedingt einen
Sieg, um zumindest alsGruppen-
zweiter den Einzug ins Halbfi-
nale zu schaffen.

Ein gelungener Start ins EM-
Turnier war am Samstag den
deutschen Männern geglückt.

Gegen starke Belgier setzte sich
der Olympiasieger und Vize-
Weltmeister nach Treffern von
Thilo Stralkowski (42.), Florian
Fuchs (51.) und Jan-Marco
Montag (57., Strafecke) in sei-
nem 200. Länderspiel mit 3:1
durch. „Belgien hat sehr kom-
pakt verteidigt und uns das Le-
ben schwer gemacht. Es war ein
enges Match, in dem wir das bes-
sere Ende hatten. Ich bin sehr zu-
frieden“, meinte Bundestrainer
Markus Weise hinterher.

Auf dem Weg zum siebten
EM-Gold muss Deutschland
heute (15.00 Uhr/WDR) gegen
denOlympiazweiten Spanienan-
treten. Mit einem Sieg gegen die
Iberer könnte Weises Team be-
reits den Einzug ins Halbfinale

perfekt machen und bei optima-
lem Verlauf sogar das Olympia-
Ticket für London 2012 lösen.
Der Bundestrainer will so weit
noch nicht denken: „Wir kon-
zentrieren uns nur auf das Tur-
nier und spielen jetzt erst einmal
gegen Spanien. An London den-
ken wir zurzeit noch nicht.“ Am
Mittwoch ist zum Abschluss der
Vorrunde Außenseiter Russ-
land der Gegner.

An den beiden Eröffnungsta-
gen waren nach offiziellen Anga-
ben rund 12.000 Zuschauer, da-
runter auch DOSB-Präsident
Thomas Bach, in den Mönchen-
gladbacherHockey-Park gekom-
men. Die Heim-EM ist gleichzei-
tig Qualifikationsturnier für die
Sommerspiele in London 2012.

Kraftakt: Max Hoff bei seinem
5-Kilometer-Triumph. FOTO: DAPD

Machteden2:1-Erfolgperfekt:
André Haschker. FOTO: KÖPPELMANN

¥ Hamburg (sid). AmEnde fehl-
ten nur wenige Zentimeter: Rad-
profi Gerald Ciolek aus Pulheim
hat bei den Hamburg Cyclassics
den bislang größten Erfolg sei-
ner Karriere nur hauchdünn ver-
passt: Bei einer dramatischen
Sprintankunft musste sich der
Profi vom Quickstep-Team le-
diglich dem Norweger Edvald
Boasson Hagen geschlagen, der
bereits an gleicher Stelle vor ei-
nem Jahr mit einem zweiten
Platz auf sich aufmerksam ge-
macht hatte. Hinter dem Skandi-
navier vom Sky-Rennstall und
Ciolek eroberte sich der Slo-
wene Borut Bozic (Vacansoleil)
den dritten Platz.

´ Männer, Gruppe A:
Deutschland – Belgien 3:1,
Spanien – Russland 5:0
´ Männer, Gruppe B: Eng-
land – Irland 4:2, Nieder-
lande – Frankreich 8:1
´ Frauen, Gruppe A: Spa-
nien - Italien 4:0, Nieder-
lande - Aserbaidschan 8:0,
Aserbaidschan - Italien 5:3,
Spanien - Niederlande
´ Frauen, Gruppe B:
Deutschland - Irland 3:0, Eng-
land - Belgien 4:0, England -
Deutschland 0:2

Volleyball: Abschlusspleite
Mit einer deutlichen Niederlage ge-
gen Europameister Italien haben sich
die deutschen Frauen vom Grand
Prix verabschiedet. Die Auswahl un-
terlag in Hongkong den Italienerin-
nen mit 0:3 (15:25, 22:25, 23:25) und
hatte damit im neunten Spiel zum
siebten Mal das Nachsehen.

Tennis: Aus im Halbfinale
Andrea Petkovic ist im Halbfinale des
WTA-Turniers in Cincinnati geschei-
tert. Die Weltranglistenelfte aus
Darmstadt verlor, gehandicapt
durch eine Knieverletzung, gegen die
an Nummer 13 gesetzte Serbin Jelena
Jankovic mit 6:7 (4:7), 1:6.

Beachvolleyball: Podest verpasst
Ohne ihre Europameister Julius
Brink und Jonas Reckermann haben
die deutschen Beachvolleyballer
beim Welttour-Turnier in Finnland
die Podestplätze verpasst. Die EM-
Zweiten Jonathan Erdmann und Kay
Matysik belegten ebenso Platz fünf
wie David Klemperer/Eric Koreng
und Jana Köhler/Julia Sude.

Schießsport: Titel nach OWL
Marco Hummler aus dem ostwestfäli-
schen Bruchmühlen hat am zweiten
Tag der deutschen Meisterschaft für
einen Überraschung gesorgt. Beim
Liegendschießen mit dem Kleinkali-
bergewehr siegte der 43-Jährige mit
700,9 Ringen vor seinem Vereinska-
meraden Christian Butz (700,8).

Leichtathletik: Clay fällt aus
Zehnkampf-Olympiasieger Bryan
Clay hat wegen einer Knieverletzung
seinen Start bei der Weltmeister-
schaft in Daegu (27. August bis 4. Sep-
tember) abgesagt. Der 31-Jährige war
bei den US Trials vor sechs Wochen
beim Hürdenlaufen gestürzt.

Golf: Fisher gewinnt
Oliver Fisher hat die Czech Open im
tschechischen Celadna gewonnen
und seinen ersten Sieg auf der Eu-
ropa-Tour gefeiert. Mit 275 Schlägen
verwies der Engländer den Schweden
Mikael Lundberg (277) und den Chi-
lenen Fabrizio Zanotti (279) auf die
Plätze. Der Heidelberger Florian
Fritsch war am Cut gescheitert.

Tennis: Djokovic gibt auf
Die Siegesserie von Novak Djokovic
ist gerissen. Der Weltranglisten-Erste
musste am Sonntag im Finale des
Masters-Turniers von Cincinnati we-
gen einer Verletzung an der rechten
Schulter aufgeben. Der Serbe lag zu
diesem Zeitpunkt gegen den Briten
Andy Murray mit 4:6, 0:3 hinten.

Eishockey: Berlin kann noch siegen
Die Eisbären Berlin haben den ersten
Sieg in der European Trophy ver-
bucht. Sie bezwangen daheim den slo-
wakischenRekordmeister Slovan Bra-
tislava mit 4:2 (2:0, 0:0, 2:2).

Eurosport: 16.00 Uhr, Radsport,
Spanien-Rundfahrt, 3. Etappe
Sport1: 20.15 Uhr, Fußball, 2.
Liga, FC St. Pauli - MSV Duisburg
West 3: 14.45 Uhr, Hockey-EM,
Männer, Spanien – Deutschland

¥ Lausanne (dapd). Jan Ullrich
ist in diesen Tagen wieder
schwer im Einsatz. Lange Trai-
ningsfahrten stehen beim abge-
stürzten Tour-de-France-Sieger
von1997 auf demProgramm. Al-
berto Contador und Co. müssen
sich trotzdem keine Sorgen ma-
chen, ein Comeback des 37-Jäh-
rigen ist nicht geplant. Aber den
am 28. August stattfindenden
Ötztaler Radmarathon, ein an-
spruchsvolles Jedermann-Ren-
nen über 238 Kilometer, schafft
auch ein Jan Ullrich nicht aus
dem Stand. Den Spaß an seinem
altenMetier hat dereinstige Rad-
star jedenfalls wiedergefunden.

Doch bereits heute wird Ull-
rich von der Vergangenheit ein-
geholt. Fünf Jahre nach der Ope-
racion Puerto beschäftigt sich
erstmals der Internationale
Sportgerichtshof CAS mit der
Akte Ullrich. In Lausanne wird
der Einspruch des Weltverban-
des UCI und von Antidoping
Schweiz gegen die Verfahrens-
einstellung durch die Diszipli-
narkammer des Olympischen
Komitees der Schweiz verhan-
delt.Swiss Olympic hatte das Do-
pingverfahren gegen den einzi-
gen deutschen Toursieger im Fe-
bruar 2010 zu den Akten gelegt.
Der Verband begründete die
Entscheidung damit, dass das
Verfahren nach der Lizenzrück-
gabe Ullrichs nicht mehr in sei-
nen Zuständigkeitsbereich falle.

Ullrich, der seine Radsport-
Karriere Anfang 2007 beendet
hat, droht bei einer Verurtei-
lung eine lebenslange Sperre, da
erschon 2002 wegen einer positi-
ven Kontrolle auf Amphet-
amine zu einer sechsmonatigen
Sperre verurteilt worden war.

WM-Ergebnisse

AlleMühenutztnichts: Deutschlands Fanny Rinne (r.) im Zweikampf mit Englands Torschützin Helen Ri-
chardson. Am Ende hatten die Engländerinnen mit 2:0 die Nase vorn. FOTO: DAPD

Medaillenmachen
AppetitaufLondon
KANU-WM: Deutsches Team trumpft auf

K U R Z
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Haschkersorgt
fürsHappy-End

SQUASH-WM: Deutschland siegt im Auftaktspiel

¥ Lüneburg/Schneverdingen
(jh). Es ist das höchstkarätige
Turnier des Sommers. Sozusa-
gen eine Art Mini-Champions-
League. Sechs von acht Teilneh-
mern zählten in der vergange-
nen Saison zur handballerischen
Königsklasse. So bekommt der
dritte Platz des TBV Lemgo
beim Internationalen Heide-
Cup in Lüneburg und Schnever-
dingen eine besondere Bedeu-
tung. Sieger wurde gestern
Abend im Sportpark Kreideberg
in Lüneburg der HSV Hamburg,
der in einem packenden Finale
die SG Flensburg-Handewitt
mit 24:23 bezwang. Nicht weni-
ger spannend ging es zeitgleich
60 Kilometer westlich in Schne-
verdingen zu, wo der TBV nach
Einschätzung von Geschäftsfüh-
rer Volker Zerbe 50 Minuten
lang eine „Topleistung“ gegen
die Rhein-Neckar Löwen auf das
Feld brachte. In den Schlussmi-
nuten wurde sogar noch ein
28:32-Rückstand aufgeholt.
Nach Siebenmeterwerfen siegte
der TBV mit 37:35.

¥ Orihuela (dpa). Radprofi
Marcel Kittel ist bei der 2.
Etappe der Spanien-Rundfahrt
auf den dritten Platz gesprintet.
Der Arnstädter vom Team Skil-
Shimano musste sich am Sonn-
tag auf dem 174 Kilometer lan-
gen Tagesabschnitt von La Nu-
cía nach Playas de Orihuela nur
dem australischen Sieger Chris-
topher Sutton und dem Spanier
Vicente Reynes geschlagen ge-
ben. Inder Gesamtwertungüber-
nahm der Italiener Daniele Ben-
nati vom Rennstall Leopard
Trek das Rote Trikot des Führen-
den von seinem Teamkollegen
Jakob Fuglsang aus Dänemark.

Gefallenem Star
droht Sperreauf

Lebenszeit
RADSPORT: Akte Ullrich

liegt beim Sportgerichtshof

Ciolekknapp
geschlagen

INFO
EM-Ergebnisse

Gezeichnet: Der einst gefei-
erte Jan Ullrich. FOTO: DPA

MSV Duisburg - 1. FC Köln 0:2
Bor. Dortmund - RW Essen 3:1
B. Mönchengladbach - Preußen Münster 7:0
Bonner SC - Bergisch Gladbach 3:3
Fort. Düsseldorf - FC Schalke 04 0:2
SC Paderborn - Arminia Bielefeld 0:1
VfL Bochum - Bayer Leverkusen 1:1

1 Bor. Dortmund 2 2 0 0 8:1 6
2 Schalke 04 2 2 0 0 6:3 6
3 Mönchengladbach 2 1 1 0 7:0 4
4 VfL Bochum 2 1 1 0 5:1 4
5 1. FC Köln 2 1 1 0 2:0 4
6 RW Essen 2 1 0 1 3:3 3
7 MSV Duisburg 2 1 0 1 2:3 3
8 Arm. Bielefeld 2 1 0 1 1:4 3
9 Preußen Münster 2 1 0 1 2:8 3

10 Bonner SC 2 0 1 1 4:5 1
11 Leverkusen 2 0 1 1 2:3 1
12 Bergisch Gladbach 2 0 1 1 3:8 1
13 SC Paderborn 2 0 0 2 3:5 0
14 Düsseldorf 2 0 0 2 0:4 0

Lemgoholt
inder Heide
Platzdrei

HANDBALL: Hamburg siegt
in hochkarätigem Turnier

Deutschland – Irland 2:1
England – Spanien 3:0
Frankreich – Argentinien 3:0
Indien – Ungarn 3:0
Südafrika – Kuwait 3:0
Kanada – Schottland 2:1
Mexiko – Namibia 3:0
Pakistan – Österreich 3:0
Niederlande – Südkorea 3:0
USA – Ukraine 3:0
Italien – Schweiz 2:1
Australien – Bermuda 3:0
Ägypten – Schweden 3:0

L i v e i m T V

Eintr. Trier - FC Schalke 04 II 1:2
Spfr. Lotte - Bor. Dortmund II 1:1
Leverkusen II - Fortuna Düsseldorf II 2:2
Kaiserslautern II - Fortuna Köln 1:1
Wuppertaler SV - FSV Mainz 05 II 1:1
VfL Bochum II - 1. FC Köln II 0:0
RW Essen - SV Elversberg 2:0
Mönchengladbach II - TuS Koblenz 2:0
SC Wiedenbrück - SC Idar-Oberstein 1:0
SC Verl spielfrei

1 1. FC Köln II 3 2 1 0 6:4 7
2 Trier 3 2 0 1 6:2 6
3 RW Essen 3 2 0 1 5:3 6
3 SV Elversberg 3 2 0 1 5:3 6
5 Fortuna Köln 3 1 2 0 5:2 5
6 Leverkusen II 3 1 2 0 8:6 5
7 FC Schalke II 3 1 2 0 7:6 5
8 FSV Mainz 05 II 3 1 1 1 5:3 4
9 B. Dortmund II 3 1 1 1 4:4 4

10 K'lautern II 3 1 1 1 3:4 4
11 Gladbach II 3 1 0 2 5:5 3
12 Spfr. Lotte 3 0 3 0 3:3 3
13 SC Wiedenbrück 2 1 0 1 1:2 3
14 SC Verl 2 1 0 1 2:4 3
15 F. Düsseldorf II 3 0 2 1 3:4 2
16 VfL Bochum II 3 0 2 1 1:4 2
16 Wuppertal 3 0 2 1 1:4 2
18 SC Idar-Oberstein 3 0 1 2 0:4 1
19 TuS Koblenz 2 0 0 2 0:3 0

Rot-Weiß Ahlen - SW Essen 0:1
Westfalia Herne - SV Bergisch-Gladbach 0:2
Alemannia Aachen II - SV Schermbeck 2:1
Arm. Bielefeld II - VfB Homberg 1:1
MSV Duisburg II - VfB Speldorf 2:2
Vik. Köln - TuS Dornberg 3:0
Westf. Rhynern - Spfr. Siegen 0:5
Spvg. Velbert - KFC Uerdingen 05 0:0
TuS Erndtebrück 1895 - VfB Hüls 2:1

1 Viktoria Köln 3 3 0 0 13: 3 9
2 SF Siegen 3 2 1 0 11: 2 7
3 MSV Duisburg II 3 2 1 0 8: 2 7
4 Spvg. Velbert 3 2 1 0 6: 0 7
5 KFC Uerdingen 05 3 2 1 0 6: 1 7
6 VfB Hüls 3 2 0 1 5: 2 6
7 Bergisch-Gladbach 3 2 0 1 4: 1 6
8 Alem. Aachen II 3 2 0 1 3: 3 6
9 Rhynern 3 2 0 1 5: 7 6

10 A. Bielefeld II 3 1 1 1 3: 4 4
11 TuS Erndtebrück 1895 3 1 0 2 3: 5 3
12 TuS Dornberg 3 1 0 2 2: 5 3
13 SW Essen 3 1 0 2 1: 5 3
14 VfB Homberg 3 0 1 2 2: 4 1
15 RW Ahlen 3 0 1 2 2: 7 1
16 VfB Speldorf 3 0 1 2 5:13 1
17 Schermbeck 3 0 0 3 2: 9 0
18 Westf. Herne 3 0 0 3 0: 8 0

Spvg. Vreden - TuS Hiltrup 2:2
SV Lippstadt - SV Spexard 2:1
Neuenkirchen - SC Delbrück 1:3
SC Paderborn II - SV Hövelhof 3:2
FC Gütersloh - SuS Stadtlohn 4:1
Bad Oeynhausen - Eintr. Rheine 1:1
VfL Theesen - SV Dorsten Hardt 5:2
Pr. Münster II - Hammer Spvg. 0:1
Gievenbeck - Roland Beckum 2:1

1 FC Gütersloh 3 3 0 0 12:2 9
2 Gievenbeck 3 3 0 0 7:1 9
3 SC Paderborn II 3 2 1 0 8:4 7
4 Hamm 3 2 0 1 4:1 6
5 SV Lippstadt 3 2 0 1 3:4 6
6 Vreden 3 1 2 0 4:3 5
7 VfL Theesen 2 1 1 0 6:3 4
8 Oeynhausen 3 1 1 1 4:3 4
9 Stadtlohn 3 1 1 1 4:6 4

10 TuS Hiltrup 3 0 3 0 3:3 3
11 Roland Beckum 3 1 0 2 4:7 3
12 SC Delbrück 3 1 0 2 3:8 3
13 E. Rheine 2 0 2 0 2:2 2
14 SV Spexard 2 0 1 1 3:4 1
15 Pr. Münster II 3 0 1 2 2:4 1
16 SV Dorsten Hardt 3 0 1 2 3:7 1
17 Neuenkirchen 2 0 0 2 1:5 0
18 SV Hövelhof 3 0 0 3 3:9 0

RW Maaslingen - SV Rödinghausen 2:4
Spvg. Brakel - SV Avenwedde 0:5
SC Bad Salzuflen - VfB Fichte 0:2
SC Verl II - SV Höxter 4:0
Victoria Clarholz - Barntrup 6:2
Preußen Espelkamp - Spvg. Steinhagen 1:1
Union Minden - SC Herford 1:5

FCR Duisburg - Lok Leipzig 2:1
FFC Frankfurt - Essen-Schöneb. 3:0
USV Jena - VfL Wolfsburg 0:3
Turb. Potsdam - Hamburg 4:0
Bad Neuenahr - SC Freiburg 2:2
FC Bayern - Bayer Leverkusen 3:0

AFC Sunderland - Newcastle United 0:1
FC Arsenal - FC Liverpool 0:2
Aston Villa - Blackburn Rovers 3:1
Swansea City - Wigan Athletic 0:0
FC Everton - Queen'S Park Rangers 0:1
FC Chelsea - West Bromwich 2:1
Norwich City - Stoke City 1:1
Wolverhampton - FC Fulham 2:0
Bolton Wanderers - Manchester City 2:3

1 Manchester City 2 2 0 0 7:2 6
2 Wolverhampton 2 2 0 0 4:1 6
3 Aston Villa 2 1 1 0 3:1 4
3 FC Liverpool 2 1 1 0 3:1 4
5 FC Chelsea 2 1 1 0 2:1 4
6 Newcastle United 2 1 1 0 1:0 4
7 Bolton Wanderers 2 1 0 1 6:3 3
8 ManU 1 1 0 0 2:1 3
9 Queen'S Park Rangers 2 1 0 1 1:4 3

10 Norwich City 2 0 2 0 2:2 2
11 Stoke City 2 0 2 0 1:1 2
11 Wigan Athletic 2 0 2 0 1:1 2
13 AFC Sunderland 2 0 1 1 1:2 1
14 FC Arsenal 2 0 1 1 0:2 1
14 FC Fulham 2 0 1 1 0:2 1
16 Swansea City 2 0 1 1 0:4 1
17 Tottenham Hotspur 0 0 0 0 0:0 0
18 FC Everton 1 0 0 1 0:1 0
19 West Bromwich 2 0 0 2 2:4 0
20 Blackburn Rovers 2 0 0 2 2:5 0

Kittelnaham
Etappensieg

Fußball Traumstartverpatzt
HOCKEY-EM: Frauen mit Sieg und Niederlage – Männer schlagen Belgien 3:1
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